Traktandum 10
Auftrag an ZV zur Vorlage eines Programms zum gezielten Ausbau der Leistungen des SSB

Die Delegiertenversammlung („DV“) beauftragt den Zentralvorstand des SSB („ZV“), an der DV 2004 ein Programm vorzulegen, mit welchem die Leistungen des SSB gezielt weiter ausgebaut werden können. Dieses soll namentlich beinhalten:

· Schrittweisen Aufbau einer Geschäftsstelle

· Aufbau einer Trainerausbildung und Erstellung von Trainingsunterlagen in Zusammenarbeit mit Jugend und Sport

· Förderung des Spitzenschachs

Das Programm muss auch Vorschläge zur Finanzierung enthalten.

Der Auftrag präjudiziert keine Entscheide der nächsten DV.
Begründung:

Wie dem Jahresbericht des Präsidenten zu entnehmen ist, leisten die einzelnen Res​sorts des SSB gute Arbeit, sind aber an der Grenze ihrer Belastbarkeit angelangt. Der nächste logische Schritt ist die Errichtung der in den Statuten vorgesehenen Geschäftsstelle. Dieser Schritt würde die Schlüsselfunktionäre massgeblich entlasten und das zur Zeit hohe Dienstleistungsniveau auch für die Zukunft sichern. 

Von der Stärkung der administrativen Strukturen sollen auch die Nachwuchsförde​rung und das Wettkampfschach profitieren. Daher möchte der ZV die neuen Res​sourcen nutzen, um einen Lehrgang sowie Unterrichtsmaterial für Trainer zusam​men​zustellen. Im Sinne einer nachhaltigen Förderung der Talente sollten zusätzlich zu den Junioren auch die Kaderspieler besser unterstützt werden.

Der zusätzliche Finanzbedarf für den SSB kann über verschiedene Quellen gedeckt werden. Primär muss nochmals intensiv nach Sponsoren der Nachwuchsförderung und der Nationalmannschaft gesucht werden. Weiter können wir bis 2005 mit höhe​ren Beiträgen von Swiss Olympic rechnen.

Dennoch müssen wohl auf das Jahr 2005 hin die seit 1997 unveränderten Mitglieder​beiträge angepasst werden. Alternative Geldquellen – beispielsweise die Wertungs​gebühr für Führungslistenpartien und Verursacher orientierte administrative Ge​bühren – sollen ebenfalls geprüft werden.

